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Wir AKTIVE laden Sie herzlich zu unserem alljährlichen  
Adventempfang am Donnerstag, 13. Dezember 2018, um 
18:30 Uhr, im Schlösschen auf der Weide ein.  
Das Café-Restaurant 3eck sorgt für kulinarische Stärkung, Glühwein und Punsch. 
Freuen Sie sich auf die köstlichen Weihnachtskekse, bekannt vom Maria Enzersdorfer 
Adventmarkt. 
 
Eintritt frei! 

Ein stimmungsvoller Abend mit der  
Stubenmusik Saitenklang 



Neuer Festspiel-Intendant für Maria Enzersdorf 
Es bewarben sich mehrere potentielle Nachfolger für 
unseren verdienten Festspielleiter Dr. Gerald Szyszko-
witz, der die Sommerspiele vor dem Schloss Hunyadi 
gründete und in den letzten Jahren auch leitete. Herzli-
chen Dank für die vielen wunderbaren Aufführungen 
und die spannenden Abende und begleitenden Aus-
stellungen! Nun ist die Wahl auf einen Bewohner unse-
res Bezirkes gefallen: Der namhafte Kabarettist, Musi-
ker, Schauspieler und Autor Prof. Josef Prokopetz 
(besser bekannt als Joesi Prokopetz) wird ein buntes 
Programm zusammenstellen und sehr bald präsentie-
ren. 
Der vielseitige Künstler hat sich über die Grenzen Ös-
terreichs einen Namen gemacht, z.B. als Texter einiger 
der größten Hits des Austropop („Da Hofa“, „Es lebe 
der Zentralfriedhof“, Mitwirkung an „Der Watzmann 
ruft“). Er war Mitbegründer und Songwriter der Gruppe 
„DÖF“ („Codo ... düse im Sauseschritt“), eroberte mit 
„Sind Sie Single“ Platz 1 der Hitparade und ist als Wer-
betexter z.B. Erfinder des bekannten Werbespruchs 
„Lustig samma – Puntigamer“. 2008 wurde Prokopetz 
der Berufstitel „Professor“ verliehen, seit 2015 ist er 
Intendant der Ybbsiade. 
 
Südstadtzentrum – langsam, aber sicher ... 
In der Erlauf- und  der Hohe Wand-Straße - im Bereich 
des EKZ-Parkplatzes - werden bis Ende Dezember 
2018 KFZ-Stellplätze errichtet. Diese sind Vorausset-
zung für die Errichtung des neuen Südstadtzentrums 
bzw. natürlich auch vor Aufstellung der Ausweichlokale 
auf dem großen EKZ-Parkplatz notwendig und waren 
im Neubauprojekt stets so vorgesehen. 
Die Firma ABO Asphalt Bau Oeynhausen führt im Auf-
trag der Südstadtzentrum-Eigentümerin Immovate die 
Arbeiten zur Errichtung von KFZ-Stellplätzen durch, die 
Bauarbeiten finden jeweils unter Sperre eines Fahrstrei-
fens statt. 
Die Aufstellung der Ersatzlokale für die verbleibenden 
Geschäfte erfolgt im Anschluss an die Fertigstellung 
dieser KFZ-Abstellflächen, demnach – je nach Witte-
rungslage – Anfang des kommenden Jahres. 
 
Transparenz und umfassende Information 
Seit jeher setzen wir AKTIVE uns für uneingeschränkte 
Transparenz seitens der Gemeinde ein. Viele Probleme 
und Kontroversen entstanden jahrzehntelang nur auf-
grund mangelnder, unprofessionell aufbereiteter und 
unzureichender Information. Daher freut es mich, dass 

wir es geschafft haben - in unserer vor fast vier Jahren 
begonnenen Kooperation gemeinsam mit der ÖVP – 
zahlreiche Verbesserungen herbeizuführen.  
Bei wichtigen Vorhaben und Projekten, die für die All-
gemeinheit von hoher Bedeutung sind, gibt es Bürger-
versammlungen, wie jüngst der Informationsabend 
zum Thema „Radfahren in der Südstadt“. Aber auch 
auf der Gemeindehomepage werden Informationen 
umfassender dargestellt. Ein weiteres Anliegen meiner-
seits ist es, dass endlich für alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger auch Gemeinderatsprotokolle online 
(auf der Gemeinde-Homepage) veröffentlicht werden. 
Nur so kann sichergestellt werden, dass sämtliche Be-
schlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzungen auch 
einfach (und nicht nur durch einen Besuch im Rathaus) 
einzusehen sind. 
 
Radfahren in der Südstadt 
Grundsätzlich wird sich in der Realität nicht viel ändern, 
Radfahren auf den Hauptwegen (nicht jedoch auf klei-
nen Wegen zwischen den Bungalows) soll endlich le-
galisiert werden. 
Klar muss sein, dass es weiterhin ein absolutes Fahr-
verbot für alle motorisierten Fahrzeuge gibt. Nach Be-
schluss des Gemeinderats ist die Bezirkshauptmann­
schaft am Wort. Die Neuregelung könnte bereits 2019 
in Kraft treten. 
 
Wechsel im Gemeinderat 
Unsere langjährige äußerst AKTIVE Gemeinderätin  
Hildegard Obmann hat im Oktober ihr Mandat zu-
rückgelegt. Bereits seit längerer Zeit war es ihr 
Wunsch, sich mehr der Familie und ihrem wieder ver-
stärkt ausgeübten Lehrberuf zu widmen.  
Hilde war nicht nur eine große Stütze für uns AKTIVE, 
sondern auch eine sehr engagierte Gemeinderätin, vor 
allem im Schul- und Sozialbereich. Zu meiner großen 
Freude wird sie uns auch weiterhin AKTIV unterstützen, 
zum Beispiel im Redaktionsteam unserer Zeitung und 
sicherlich auch bei der einen oder anderen Aktivität. 
Ein herzliches Dankeschön! 
 
Gleichzeitig freue ich mich sehr, als neue AKTIVE    
Gemeinderätin Gertrud Pflügl gewonnen zu haben. 
Sie ist bereits seit längerem bei den internen Bespre-
chungen dabei und wird auch die Agenden von Hilde 
Obmann übernehmen. Mit Gertrud Pflügl heißen wir 
eine engagierte Südstädterin willkommen und ich freue 
mich schon auf die noch intensivere Zusammenarbeit! 
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Editorial 

Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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Trotz großem öffentlichem Druck durch die           
ORF-Sendung „Bürgeranwalt“ am Samstag, 13. Okto-
ber 2018, 17:00 Uhr (Wiederholung am Montag, 15. 
Oktober 2018), bleiben die Wiener Lokalbahnen 
(WLB) bei ihrem Plan, die Badner Bahn Station Maria 
Enzersdorf-Südstadt erst im Jahre 2023 komplett zu 
erneuern. 

Zwischenzeitlich soll ein Treppenlift die ärgsten Behinde-
rungen (Stiegenflucht von ca. 2 Stockwerken) beseiti-
gen. Obwohl im ORF-Bericht auf die Problematik hinge-
wiesen wurde, dass z.B. eine Mutter mit 2 Kindern und 1 

Kinderwagen sich kaum trauen wird, mit dem Treppenlift 
zu fahren, beharrt die WLB eisern auf ihrem Standpunkt. 
Wir sehen natürlich auch hohe Kosten auf die WLB zu-
kommen, aber darf deshalb ein im öffentlichen Verkehrs-
wesen tätiges Unternehmen wirklich die geltende Geset-
zeslage ignorieren? Das Recht auf barrierefreien Zugang 
zu allen öffentlichen Gebäuden besteht nicht erst seit 
gestern … Andere Stationen der WLB zeigen, dass die 
Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben sehr wohl tech-
nisch und finanziell umsetzbar ist. 
 

Der Vergleich der Anzahl an transportierten Personen 
der Haltestellen SCS und Wiener Neudorf zu Maria En-
zersdorf/Südstadt hinkt insofern, als dass viele Fahrgäs-
te - speziell aus der Südstadt - mit Hilfe von Taxis oder 
Privatautos, auf eigene Kosten auf diese beiden barriere-
freien Haltestellen zurückgreifen. 
 

Wir AKTIVE und viele aktive MitdenkerInnen werden wei-
terhin versuchen, für alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner von Maria Enzersdorf eine bessere Lösung, nämlich 
die Komplettsanierung mit Lift für die Badner Bahn Stati-
on Maria Enzersdorf-Südstadt vor 2023 zu erreichen. 

Badner Bahn Station 
Maria Enzersdorf-Südstadt 

Anneliese 
Mlynek 

Der Gemeinderat der Marktgemein-
de Maria Enzersdorf vergab im Früh-
jahr an die Boku Wien - Verkehrswe-
sen den Auftrag, eine Studie bezüg-
lich „Radfahren in der Südstadt“ zu 
erstellen. Am Dienstag, 23. Oktober 
2018, wurde das Ergebnis der Per-
sonenbefragungen und Verkehrsbe-
obachtungen in der Volksschule 
Südstadt in Anwesenheit zahlreicher 
Gemeindemandatare vorgestellt. 
Seitens der AKTIVEN nahmen Vi-
zebgm. Andreas Stöhr, Umweltge-
meinderätin GfGR Anneliese Mlynek, 
GR Gertrud Pflügl und GfGR Ger-
hard Soural teil und führten nach der 
Präsentation themenbezogene Ge-
spräche mit interessierten BürgerIn-
nen.  
Die Beauftragten M. Meschik, D. Ha-
cker und C. Kiener erklärten, dass 
die als Gartenstadt konzipierte Süd-
stadt für das Radfahren geradezu 

prädestiniert sei, da die Wege keine 
Steigungen aufweisen und es auf-
grund der bestehenden Wegbreiten 
auf fast allen Gehwegen möglich 
und zulässig wäre.  
Der deutlich überwiegende Teil der 
zur Studie befragten Personen wür-
de dem Radfahren in der Südstadt 
seine Zustimmung geben. Die eben-
so durchgeführte Verkehrszählung 
ergab, dass im Durchschnitt immer 
noch doppelt so viele FußgängerIn-
nen als RadfahrerInnen unterwegs 
sind. 
 

Das Ergebnis aus der vor- 
gestellten Studie:  
 

Um das Radfahren in der Südstadt 
zu legalisieren, wird von der Boku 
am geeignetsten das Gebotszeichen 
„Geh- und Radweg (gemeinsam ge-
führter Weg)“ vorgeschlagen, das 
bei allen Wegen statt dem derzeiti-

gen Verbots- und Beschränkungs-
zeichen „Fahrverbot (in beiden Rich-
tungen)“ montiert werden sollte. 
Der Vorschlag der Boku wird in einer 
der nächsten Gemeinderatssitzun-
gen mit der Intention einer möglichst 
zügigen Umsetzung behandelt wer-
den. 

(Anmerkung: Das vorgeschlagene 
Verkehrszeichen entspricht in dieser 
Form nicht den derzeit geltenden 
Gebotszeichen der StVO.) 

Präsentation der Studie „Radfahren in der Südstadt“ 
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90 Jahre Pfadfinder Liechtenstein 
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 Die Firma Kolm, Bäckerei aus Mödling, hat sich 
Mitte Oktober aus dem Südstadtzentrum verab-
schiedet, um in der Hinterbrühl die Filiale der Firma 
Auer, Bäckerei aus Maria Enzersdorf, zu überneh-
men. 

 
 Die Kriminalstatistik im Bezirk Mödling ist weiter im 

Sinken (Juli und August gab es nur einen Ein-
bruchsversuch) 

 
 Für den Wirtschaftshof wird ein neuer Kastenwa-

gen geleast. 
 
 Der Volksschulgemeindeausschuss besteht nun-

mehr wieder aus Maria Enzersdorf und Gießhübl. 
Die 9 Sitze wurden wie folgt neu bestellt: 5 ÖVP,    
3 AKTIVE, 1 GRÜNE 

 
 Für die Restaurierung der Orgel in St. Gabriel wird 

ein Betrag von 3.500,- Euro zur Verfügung gestellt. 
 
 Die FFW Maria Enzersdorf soll neue Einsatzunifor-

men bekommen, die Gemeinde gibt einen Zu-
schuss von 2.000,- Euro.  

 
 Für das VAZ Schloss Hunyadi ist eine Miettarifer-

höhung beschlossen. 
 
 Auch die Kulturveranstaltungen erfahren minimale 

Tariferhöhungen. 
 
 Die Marktgemeinde schließt mit dem Roten Kreuz/

Bezirksstelle Brunn a.G. einen neuen Rettungs-
dienstvertrag in der Höhe von  8,- Euro/Einwohner 
ab. 

 
 Die gesamte Subventionsvergabesumme beträgt 

in diesem Jahr zirka 40.000,- Euro . 
 
 Für den Eintritt in den Österreichischen Städte-

bund beschließt die Marktgemeinde zirka  1.500,- 
Euro auszulegen (€ 0,16 oder € 0,17/Einwohner). 

AKTIVE Information 

Berichte und Beschlüsse des Gemeinderates 

Im September feierten die Pfadfin-
der Liechtenstein das 90 Jahr-
Jubiläum.   
Bgm. Johann Zeiner, die Vizebgm. 
Andreas Stöhr und Michaela Haidvo-
gel sowie zahlreiche GemeinderätIn-
nen überreichten als Geschenk ei-
nen Scheck für eine Eckbank im 
neuen Heim. 
Die Scouts um Obmann Christoph 
Mayer und die Gruppenleiter Martin 
Sauermann und Babsi Mayer freuten 
sich vor allem über die Fertigstellung 
des Heimzubaues, der aufgrund der 
großen Mitgliederanzahl (230) not-
wendig geworden war. In vielen eh-
renamtlichen Stunden wurde der 
Heimzubau realisiert. Die Segnung 
des Bauwerkes erfolgte durch Pater 
Alexander Puchberger OFM. Foto: Heide Weyss-Kucera 
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Neues aus dem Musikschulverband 
Brunn a.G./Maria Enzersdorf 

Nach 23 Jahren legte Leo Kremser die Leitung der 
Musikschule zurück. 

Nach dem Konzertfachstudium am Konservatorium Wien 
und siebenjähriger Tätigkeit als erster Posaunist im    
Orchester des Wiener Raimundtheaters wechselte Leo-
pold Kremser ins pädagogische Fach und war 13 Jahre 
hauptberuflich Musiklehrer für Blechblasinstrumente an 
der Franz Schmidt-Musikschule Perchtoldsdorf. 
 
Nach erfolgreicher Diplomprüfung als Instrumentallehrer 
für Posaune und Tenorhorn mit Schwerpunkt Klavier am 
Konservatorium Wiener Neustadt übernahm Leopold 
Kremser 1995 die Leitung des neugegründeten Musik-
schulverbandes Brunn a.G. / Maria Enzersdorf und war 
zusätzlich als Lehrer für Blechbläser sowie Keyboard 
und Klavier tätig. Für seine Schüler verfasste er eine Viel-

zahl an Unterrichtsliteratur sowie Spielstücke für kleinere 
und große Ensembles. Auch hobbymäßig steht die Mu-
sik im Vordergrund - seit 1984 die Leitung der Blasmusik 
Maria Enzersdorf sowie die Mitwirkung in zahlreichen 
Blasorchestern, Big-Bands und Brass-Formationen. 
 
Sein würdiger Nachfolger Mag. Wolfgang Weißenstei-
ner ist seit 1999 als Klavier und Ensemblelehrer im Mu-
sikschulverband Brunn a.G./Maria Enzersdorf tätig. 
  
„Unsere Musikschule ist seit ihrer Gründung 1995 zu 
einer etablierten Größe im kulturellen Leben der beiden 
Gemeinden geworden. 
Unter meinem Vorgänger Dir. Leopold Kremser wurden 
das Angebot und die aktive Mitwirkung am kulturellen 
Angebot in den Gemeinden stetig ausgeweitet. 
Als Leiter des Musikschulverbands Brunn a.G./Maria En-
zersdorf sehe ich meine vorrangige Aufgabe darin, so-
wohl die Rahmenbedingungen für Lehrerinnen und Leh-
rer, als auch für Schülerinnen und Schüler so zu gestal-
ten, dass dieses Bild einer lebendigen und im Kulturle-
ben vernetzten Musikschule gemeinsam weiterentwickelt 
und erhalten werden kann. Auf die Zusammenarbeit mit 
den Volksschulen werden wir dabei besonders Wert le-
gen, um den Kindern die Instrumente und deren Mög-
lichkeiten so früh wie möglich näher zu bringen.“  
 
Wir AKTIVE wünschen Kapellmeister Leo Kremser 
weiterhin viel Freude an seiner Musik und Mag. Wolf-
gang Weißensteiner alles Gute für seinen neuen   
Aufgabenbereich! 

Hilde 
Obmann 
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Im Rahmen der Maria Enzersdorfer Kulturtage 
fand am Sonntag, 11. November 2018, erstmalig 
eine Weinsegnung statt. 
P. Elmar Pitterle SVD, P. Alexander Puchberger OFM 
und der evangelische Pfarrer Markus Lintner segne-
ten in der Kapelle im Schloss Hunyadi den Jungwein 
2018 der Maria Enzersdorfer Weinhauer. Die Jugend-
band der evangelischen Pfarre Mödling begleitete 
die Wortgottesfeier musikalisch.   
Zum Abschluss interpretierten sie zur Überraschung 
aller das Maria Enzersdorfer Heurigenlied „In Maria 
Enzersdorf, då wåchst a Tröpferl“. 
Nach der Weinsegnung fand im Säulensaal des 
Schlosses die  Verkostung der Weine von Josef   
Osterkorn, dem Schottenheurigen und den Rauch-
koglern statt. 

Weinsegnung in der Schlosskapelle  

Foto: Heide Weyss-Kucera 
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Bilder aus unserer Marktgemeinde 

Kaffee für alle Kaffeefreunde 
 

Wir heißen einen weiteren jungen Unternehmer 
im Betriebsareal von St. Gabriel herzlich willkom-
men! Deluke Coffee von Lukas Heider, der aus 

seiner Leidenschaft für Kaffee seinen Beruf 
machte und nun eine eigene Kaffeerösterei hat. 

Seinen Rohkaffee bezieht er aus den besten   
Anbauregionen der Welt und legt dabei besonde-
ren Wert auf Top-Qualität, fairen Handel und Viel-

falt. In seinem breiten Sortiment an Kaffee ist  
sicherlich für jeden das Richtige dabei. Mehr auf 

der Webseite www.deluke.coffee  

Foto: H. Weyss-Kucera 
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Zirka 120 Personen – davon un-
gefähr 70 Kinder – verbrachten 
im Rahmen der Familienaktion 
am 7. Oktober 2018 bei herrli-
chem Wetter einen wunderschö-
nen und informativen Nachmittag 
in der Natur (Rauchkogel/
Spielbaumgarten). Herzlichen 
Dank an die Organisatorinnen! 
Foto: H. Weyss-Kucera 

öKlo – eine junge, innovative Initiative 
 

Wir AKTIVE freuen uns, dass die Marktgemeinde nun unserem lang 
gehegten Wunsch entspricht und am Liechtenstein interimsmäßig das 
von Franz Jedlicka und Anneliese Mlynek vorgeschlagene öKlo (WC-

Anlage nach ökologischen Gesichtspunkten, sprich: ohne Wasser)  
aufgestellt hat. 

Zusätzlich wurde die Planung für ein gemauertes WC in Auftrag gege-
ben, das zu gegebener Zeit das öKlo ersetzen soll. 

 

Foto: öKlo  
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Outfit-Park am Liechtenstein 
 

Acht Fitnessgeräte, die vor allem der Stär-
kung von Rücken und Rumpf dienen, wur-
den am Freitag, 5. Oktober 2018, offiziell 
ihrer Bestimmung übergeben und laden seit 
kurzem im  Naherholungsgebiet Liechten-
stein ein, sich sportlich zu betätigen.  
Vier sportliche Mädels des Turnvereins Ma-
ria Enzersdorf stellten die Geräte vor.  
Bgm. DI Johann Zeiner, im sportlichen Out-
fit, freute sich über die Fertigstellung der 
Outdoor-Anlage gemeinsam mit den beiden 
Vbgm. Andreas Stöhr und Michaela Haidvo-
gel sowie zahlreichen GemeinderätInnen 
und BürgerInnen.  

Foto: Heide Weyss-Kucera 

Oktoberfeste 
 

Am 19. Oktober veranstalteten Marta Adzic 
und ihr Team im neuen Lokal der Südstadt-
Konditorei ein zünftiges Oktoberfest mit 
Weißwürsten, Stelzen mit Krautsalat, Kraut-
suppen, jede Menge Brezen und natürlich 
Bier. Ein One-Man-Live-Orchester unterhielt 
die zahlreichen Gäste. Auch Bgm. Johann 
Zeiner und GfGRin Anneliese Mlynek wur-
den von Frau Marta herzlich willkommen 
geheißen. 
 
Das Team vom Café-Restaurant 3eck in 
der Kirchenstraße veranstaltete am 29. Sep-
tember 2018 bereits zum 4. Mal ein Okto-
berfest. Die drei Gastronomen Lukas Hoyer, 
Markus Krinninger und Michael Hoyer ver-
wöhnten die vielen Gäste - nach dem traditi-
onellen Bieranstich - mit kulinarischen Köst-
lichkeiten. Umrahmt wurde das Fest von der 
Blasmusik Maria Enzersdorf. Als Gäste mit 
dabei auch Vizebürgermeister Andreas 
Stöhr sowie die Gemeinderäte Gerhard und 
Heidi Soural und Markus Waldner. 

Foto: Heide Weyss-Kucera 
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Gemeinsam mit Bgm. Zeiner besuchte ich im Rah-
men des „Open Doors“-Tages auch die Baustelle der 
neu entstehenden Büroräumlichkeiten von „Henrics“. 
Dieses Projekt bietet jungen und kleinen Unternehmen 
gemeinsame und auch eigene Büroräumlichkeiten, Se-
minarräume und Büroservices an. In bester Ruhelage 
und nächst einiger innovativer Jungunternehmen sowie 
dem Hotel „Gabrium“ sind diese Büroeinheiten bzw. Be-
sprechungsräumlichkeiten ab Jänner bezugsfertig bzw. 
nutzbar.  
 

Ich freue mich sehr, dass St. Gabriel als Wirtschafts-
standort in unserer Gemeinde immer mehr an Bedeu-
tung gewinnt und sichere weiterhin meine volle Unter-
stützung zu! Auch mein langjähriges Vorhaben, in unse-
rer Gemeinde ein Gründerzentrum für junge Unterneh-
mer zu etablieren, wird nun dank dieser Initiative reali-
siert. 
 

Mehr Informationen und alle Möglichkeiten finden Sie 
sehr übersichtlich und transparent auf https://henrics.at 

Barbara Coudenhove-Kalergi  
als Gast der AKTIVEN 

Anlässlich unseres jährlichen AKTIVE-Vortrags war dies-
mal Frau Barbara Coudenhove-Kalergi zu Gast. Die re-
nommierte Autorin und legendäre Journalistin beein-
druckte die zahlreich erschienenen Gäste im Riefelsaal 
des Schlosses Hunyadi in Maria Enzersdorf. Ihr Vortrag 
zum Thema „100 Jahre Ende der Donaumonarchie - 

100 Jahre Republik“ sowie ein darauf folgendes      
Bühneninterview, geführt von Dr. Fritz Otti (ehemaliger 
Gemeinderat der AKTIVEN), begeisterten das Publikum.  
 
Im Anschluss gab es bei einem köstlichen Imbiss (vom 
Maria Enzersdorfer Gastronomiebetrieb 3eck) die Mög-
lichkeit für viele interessante Gespräche. 

Foto v.l.n.r.: Dr. Fritz Otti, Organisatorin GR Heidi Soural, 
Barbara Coudenhove-Kalergi, Vbgm. Andreas Stöhr 

Andreas Stöhr 
Vizebürgermeister 
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„Henrics“ - ein innovatives Bürozentrum in St. Gabriel 
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Natur und Umwelt  
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Klimabündnis Österreich 
 
Bei der 1. Mitgliederversammlung am 
Donnerstag, 18. Oktober 2018, stand 
das Motto „global denken, lokal han-
deln“ am Programm. Ungefähr 120 
MitgliedsvertreterInnen folgten ge-
spannt den Ausführungen von Ge-
schäftsführern des Klimabündnisses 
bzw. Abteilungsleitern des Landes NÖ, 
vor allem aber einer kleinen Abord-
nung von Vertretern der Patenschaften 
im Rio Negro Gebiet. 

Im Anschluss an die Vorträge wurden 
in Gruppen-Workshops weitere Maß-
nahmen zum Schutz unseres Lebens-
bereiches erarbeitet.  
 
Es wurde aber auch darauf hingewie-
sen, dass die lokalen Maßnahmen 
zwar positiv sind, jedoch die Unterstüt-
zung der indigenen Völker am Rio 
Negro noch wichtiger ist. Letztendlich 

ist die Erhaltung des Regenwaldes für 
uns alle  d a s  Lebenselixier bzw. wür-
de die Zerstörung des Regenwaldes 
die Klimaerwärmung rasant fördern. 
 
Staudenbeet beim Urlaubskreuz 

 
Die Verkehrsinsel bei der Urlaubskreuz
-Kreuzung wurde neuerdings von Sai-
son- auf Dauerbepflanzung umgestellt. 
  
Dies ist der Beginn des von einem 
„Natur im Garten“-Experten, aber vor 
allem von Herrn Jungwirth, ausgear-
beiteten Konzeptes für die Bepflan-
zung der Grünflächen und –Inseln der 
Marktgemeinde in der Zukunft.  
 
Ich freue mich, dass meine Anregun-
gen und Ideen für unser Grün lang-
sam – aber stetig – verwirklicht werden 
(siehe auch Neubepflanzung Kreisver-
kehr beim BILLA). 

Grünraummanagement-Tag 
2018 
 
Im Rahmen des Grünraummanage-
ment-Tages in Korneuburg wurden 
alle pestizidfreien Kleinregionen Nie-
derösterreichs von Landesrat Martin 
Eichtinger, Präsident Alfred Riedl und 
Landtagsabgeordneten Bgm. Christian 
Gepp für ihr Engagement ausgezeich-
net.  
 
Maria Enzersdorf, das Teil des Bio-
sphärenparks ist, bekam die Auszeich-
nung aufgrund des Verzichtes auf che-
misch-synthetische Pestizide bei der 
Pflege im öffentlichen Grünraum. 
 
Wir AKTIVE und ich als Umweltge-
meinderätin freuen uns, dass die ge-
setzten Maßnahmen öffentlich hono-
riert wurden. 

Anneliese 
Mlynek 

 
Naturführungen 

Nachlese 
Am 16. September 2018 traf sich in der 
Südstadt eine Gruppe von 20 umwelt-
interessierten Personen zur 3. Naturfüh-
rung unter dem Motto „Von starken Bäu-
men, Hedscherln und flotten Nasen-
zwickern“. 
 

Vorschau 
Vom Grammel-Toni, Räuchern und 
Spurensuchen Unterwegs durch den 
winterlichen Naturpark begeben wir uns 
am So., 16. Dez. 2018, auf die Suche 
nach Lebensspuren, erfahren Wissenswer-
tes übers Räuchern und die verschiedenen 
Überwinterungsstrategien der heimischen 

Tierwelt. Für Abenteuerlustige steht die 
Erforschung der Grammel-Toni-Höhle auf 
dem Programm! Anmeldung auf Seite 11. 
Eine erfreuliche Nachricht für alle Natur-
freundInnen: Im Jahr 2019 wird die Reihe 
der Naturführungen mit unseren beiden 
Naturführerinnen Dr. Renate Pointner und 
Michaele Rümmele fortgesetzt.  

Michaela 
Rümmele 

Dr. Renate 
Pointner 
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Gesunder Montag 
 

Anfang Oktober brachte unsere AKTIVE  
Bettina Sprosec dem zahlreich erschiene-

nen Publikum im Rahmen der Vortrags-
reihe „Gesunder Montag“ zum Thema 

„Geistige Fitness für Jung und Alt“ Tipps 
und Tricks für den Alltag nahe. 

 
Foto (v.li.n.re.): A. Mlynek, Bgm. Zeiner,  

E. Morawetz, R. Sprosec, B. Sprosec,     
G. Wallenta, Vizebgm. M. Haidvogel,  

M. Zeidler-Beck 

Radweg-Lückenschluss zwischen 
Kampstraße und Am Steinfeld 
 

Am fehlenden Radweg-Teilstück zwischen 
Kampstraße und Am Steinfeld wurde heftig 
gearbeitet. Die Fertigstellung und Eröffnung 
erfolgt am 3. Dezember 2018.  
 

Vor zirka 12 Jahren, als unsere AKTIVE  
Anneliese Mlynek den Verkehrsausschuss 
leitete, lagen die ersten Planunterlagen für 
den Radweg-Lückenschluss auf dem Tisch. 
In der Zwischenzeit ist nun schon der 3. 
Ausschussobmann am Werk. 
Wir AKTIVE sehen mit Freude, dass die da-
malige Planung nun in die Realität umge-
setzt wurde. 

Kreisverkehr beim BILLA 
 

Im Oktober bekam der Kreisver-
kehr beim BILLA ein neues Kleid. 
Frisches Gras erfreut uns schon 
jetzt, im nächsten Jahr auch die 
neu gepflanzten Hibiskussträu-
cher. Dank an die ausführenden 
Kräfte des Wirtschaftshofes. 

Foto: Michael Schreitl 
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Aktuelle Termine und Informationen 
AKTIVE Sprechstunden  

Samstag, 15. Dezember, 10 – 12 Uhr  beim Bauernmarkt Südstadt 

Samstag, 22. Dezember, 10 – 12 Uhr  beim Bauernmarkt Rathaus 
  

AKTIVE Termine  

Mittwoch, 28. November, 19 Uhr  Gemeinderatssitzung im Schloss Hunyadi 

Mittwoch, 13. Dezember, 18:30 Uhr  Adventempfang der AKTIVEN im Schlösschen a.d. Weide 

  

Sonntag, 16. Dezember, 14 Uhr Vom Grammel-Toni, Räuchern und Spurensuchen  
Treffpunkt Parkplatz Liechtenstein. Anmeldung bis Freitag,  
14. Dezember, bei Anneliese Mlynek, Tel.: 0699 116 95 831.  

 
Abschied und Willkommen 

Unsere allseits bekannte und en-
gagierte AKTIVE Gemeinderätin 
Hilde Obmann hat nach langjähri-
ger Tätigkeit im Gemeinderat mit 
9. Oktober 2018 ihr Gemeinderats-
mandat  niederlegt.  
 
Sie möchte sich noch mehr der wie-
der aufgenommenen Lehrtätigkeit in 
einem Sozialprojekt widmen und  

ihre Familie soll auch nicht zu kurz 
kommen. Hilde war uns im Sozial- 
und Kulturbereich, aber besonders 
im Schulbereich, eine große Stütze.  
 
Dem Redaktionsteam der AKTIV-
AKTUELL steht uns Hilde jedoch 
weiterhin zur Seite. Danke für die 
lange Zusammenarbeit im Gemein-
derat und im Team der AKTIVEN! 
 
Gertrud Pflügl, die neue Kraft bei 
den AKTIVEN, wurde bereits am 10. 
Oktober 2018 als Gemeinderätin an-
gelobt.  
Sie übernimmt Hildes Gemeinderats-
tätigkeit 1:1 und wird bei der nächs-
ten öffentlichen Gemeinderatssit-
zung am 28. November in die Aus-
schüsse für Jugend/Familie/Sport 
und Soziales, Kultur, Volksschulge-
meinde und Mittelschulgemeinde 
gewählt werden. 
Da Gertrud schon seit geraumer Zeit 
bei den internen Besprechungen 

dabei war und die Materie kennt, 
freut sie sich schon auf ihre nunmeh-
rige Tätigkeit.  
 
Ihr Motto lautet: Das Gemeinsame 
hat absoluten Vorrang! 
 
Wir AKTIVE wünschen Gertrud einen 
guten Start und heißen sie herzlich 
willkommen im Team! 

Anneliese 
Mlynek 

Ende des Gartenbauvereines? 
Mit Wehmut hat Herr Klaus Jungwirth, Obmann des Gartenbauvereines Mödling-Maria Enzersdorf, bei der Jah-
reshauptversammlung am 8.11.2018 verkündet, dass der Verein ab 2019 ruhend gestellt wird, da sich bisher kein 
Nachfolger gefunden hat. Der Verein besteht seit 1941 und müsste letztendlich schweren Herzens 2020 aufgelöst 
werden. Eine gute Einrichtung, die vielen Menschen mit Rat und Tat seit vielen Jahren zur Verfügung stand.  
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Wir sind eine parteiunabhängige, gemeindepolitisch  AKTIVE  Bürgerliste in und für Maria Enzersdorf. 

Unsere Arbeit erfolgt auf  
Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjäh-
rigen Erfahrung als Anwälte 
der Bevölkerung von Maria    
Enzersdorf. 
Wir arbeiten lösungsorientiert, 

frei von Partei-Ideologie und 
bedienen uns im Bedarfsfall 
des Wissens von Fachexper-
ten.  
Als Verein von Menschen, die 
ihre Freizeit in den Dienst der 
Gemeindearbeit stellen, kön-

nen wir flexibel, rasch und 
unbürokratisch agieren.  
AKTIVE sind keinen Lobbies  
oder Interessensvertretungen 
verpflichtet. Unser Selbstver-
ständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und 

Kompetenz schließt jede  
Obrigkeitshörigkeit aus.      
Gemeinsam sind wir wach-
sam, um rechtzeitig anste-
hende Fragen und Probleme 
im Ort wirtschaftlich, rasch 
und sachbezogen zu lösen! 

Andreas Stöhr 
1. Vizebürgermeister 
Gemeindevorstand; Obmann des Wirtschafts-
ausschusses; Ausschuss für Bauwesen; 
Personalforum 
Telefon: 0699/1010 2344 
e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

GR Heidi Soural 
Ausschuss für Wirtschaft; Umwelt- und Natur-
schutz; Kultur                  
Telefon: 0699/1071 2788 
e-mail: heidi.soural@aktive.at 

GR Mag. Bettina Sprosec 
Bildungsgemeinderätin  
Umwelt- und Naturschutz-Ausschuss;  
Wirtschaft; Jugend/Familie/Sport und Soziales, 
Volksschulgemeinde  
Telefon: 0699/8190 3775 
e-mail: bettina.sprosec@aktive.at 

GR Mag. Lydia Bayer 
Ausschuss für Finanzen; Verkehr; Bauwesen      
e-mail: lydia.bayer@aktive.at 

GfGR Gerhard Soural 
Sicherheitsgemeinderat  
Gemeindevorstand; Obmann des Sicherheits- 
ausschusses; Ausschuss für Finanzen; Verkehr 
Telefon: 0699/1148 8787 
e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

GR Gertrud Pflügl  
Ausschuss für Jugend/Familie/Sport und 
Soziales; Kultur; Volksschulgemeinde und  
Mittelschulgemeinde;  
e-mail: gertrud.pfluegl@aktive.at 

GR Markus Waldner 
Prüfungsausschuss,       
Ausschuss für Infrastruktur; Finanzen,  
Prüfungsausschuss der Volksschulgemeinde 
Telefon: 0676/720 54 35 
e-mail: markus.waldner@aktive.at 

GfGR Anneliese Mlynek 
Umweltgemeinderätin  
Gemeindevorstand; Obfrau des Umwelt- und 
Naturschutz-Ausschusses; Ausschuss für 
Verkehr; Infrastruktur; Kultur  
Telefon: 0699/1169 5831 
e-mail: anneliese.mlynek@aktive.at 

GR Roland Sprosec 
Ausschuss für Bauwesen; Infrastruktur; 
Sicherheit 
Telefon: 0664/194 33 69 
e-mail: roland.sprosec@aktive.at 

GR Franz Jedlička 
Prüfungsausschuss  
Ausschuss für Sicherheit; Volksschulgemeinde 
Telefon: 0664/524 83 09 
e-mail: franz.jedlicka@aktive.at 
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